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Einen Tag bevor das große Weltanschauen begann, reiste ich bereits mit 
dem Zug von Graz nach Linz. Dort verbrachte ich einen entspannten und 
schönen Tag. Am Donnerstagmorgen ging es dann richtig los: Vom Linzer 
Hauptbahnhof fuhren wir Richtung Passau. In Passau stiegen wir – trotz der 
großen Gruppe – problemlos in einen Schienenersatzbus um. Mit leichter 
Verspätung erreichten wir schließlich Leipzig, gerade rechtzeitig zur 
Stadtführung. 

Am Abend erwartete uns ein köstliches gemeinsames Abendessen. Wer 
danach noch Energie hatte, konnte ein Abendprogramm besuchen – die 
Möglichkeiten waren vielfältig.



https://www.weltanschauen.at/ 

Der Freitag stand ganz im Zeichen der Leipziger Buchmesse. Schon am 
Eingang war die Begeisterung der vielen Besucher:innen spürbar. Trotz 
langer Schlangen kam ich relativ zügig hinein. Das Messegelände war 
riesig und beeindruckend, mit einem vielfältigen Programm: eine Vielfalt 
an Aussteller:innen, spannende Lesungen und Veranstaltungen, die sich 
über die gesamte Stadt verteilten. 

Auch den Samstag verbrachte ich auf der Messe, während andere 
Teilnehmer:innen einen Ausflug nach Chemnitz unternahmen – der 
europäischen Kulturhauptstadt 2025 – wo ebenfalls ein interessantes 
Kulturprogramm geboten wurde. 

Am Sonntag trat ich schließlich die Heimreise mit dem Zug an. 

Fazit: 
Die Reise war spannend, vielfältig und hervorragend organisiert. Es war 
für mich eine neue Erfahrung, mit einer Gruppe zu reisen, in der ich 
niemanden kannte – und ich wurde positiv überrascht. Ich führte 
inspirierende Gespräche und lernte viele interessante Menschen kennen. 
Besonders angenehm war, dass man sich um nichts kümmern musste – 
auch nicht, wenn mal etwas Unvorhergesehenes passierte.  
Diese Art des Reisens kann ich auf jeden Fall weiterempfehlen. 


